Kolping-Wanderkerze in Dahn

Wortgottesdienst am 20.2.09, 17 Uhr, Kirche:

· Eröffnungslied:   GL 249    Der Geist des Herrn       (Kirche ohne Lampen)
· Begrüßung: Mit und durch die Kerze wollen wir uns auf den Diözesantag 2009 in Kindsbach und Landstuhl vorbereiten und einstimmen. Sie soll uns aber auch neuen Mut im täglichen Leben geben, unsere Kolpingfamiliengemeinschaften miteinander verbinden und unsere Liebe zu Gott und den Mitmenschen stärken.

· (Wir beten gemeinsam) Segne diese Kerze, segne dieses Licht. Wir bringen vor dich, Herr, diese Kerze und bitten dich, das wahre Licht: Segne diese Kerze, damit wir in unserer dunklen Zeit einen Abglanz vom Urquell allen Lichtes einfangen. Herr, unser Gott, im Dunkeln gedeiht keine Freude; aber dort, wo Lichter brennen, ruft der Schein alle zusammen, die im Dunkeln steh´n, und kündet so deine Gegenwart an. So bitten wir dich: Strahle mit diesem Licht in unsere Beziehungen, damit wir Kinder des Lichtes werden. Werde du für uns Licht, das alle Finsternis erhellt, und führe uns zu jenem Licht, das nie erlöschen wird. Wenn wir nun diese Kerze zu deinem Lob entzünden, dann entzünde auch in uns das Licht, das diese Welt erleuchten kann. Amen
· Licht verteilen vor Altar, Teilnehmer holen dort Licht ab.
· Kyrie: In unserem Leben gibt es nicht nur helle Tage, sondern auch Tage, an denen alles um uns herum düster ist. Herr, lass in diesen schweren Zeiten dein Licht in uns leuchten. 

· GL 129   Licht, das uns erschien

· Gloria:   Ins Wasser fällt ein Stein 2, 3

· Statt Lesung: GL 29, 6 (gemeinsam beten) Herr mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens.

· Zwischengesang:   Einer hat uns angesteckt

· Evangelium: Johannes 8, 12: Als Jesus ein andermal zu ihnen redete, sagte er: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis umhergehen, sondern wird das Licht des Lebens haben. 

· Statt Predigt: Ansprache einer Kerze

Du hast mich angezündet und schaust - nachdenklich oder versonnen - in mein Licht. Vielleicht freust du dich über mein Licht. Ich jedenfalls freue mich, dass ich für dich brenne. Wenn ich nicht brennen würde, läge ich in einem Karton mit all denen, die nicht brennen. Da liegen wir nur herum, ohne Sinn. Einen Sinn haben wir nur, wenn wir brennen. Aber seit ich brenne, bin ich schon ein Stück kürzer geworden - das ist schade, denn ich kann mir ausrechnen, dass ich so kurz werde, dass ich nur noch ein kleines Stümpfchen bin.

Aber so ist das! Es gibt nur zwei Möglichkeiten - entweder ich bleibe ganz und unversehrt im Karton, dann werde ich nicht kürzer, dann geht mir überhaupt nichts ab, aber dann weiß ich nicht, wofür ich da bin, dann muss ich auch etwas geben dafür: von mir selbst, mich selber. Das ist schöner als kalt und sinnlos im Karton.

So ist das auch bei euch Menschen - genau so! Entweder ihr bleibt für euch, dann passiert euch nichts, dann geht euch nichts ab - dann seid ihr Kerzen im Karton. Oder ihr gebt Licht und Wärme - dann habt ihr einen Sinn. Dann freuen sich eure Mitmenschen, dass es euch gibt. Dann seid ihr nicht vergebens da. Aber dafür musst du etwas geben - von dir selber, vor allem was in dir lebendig ist: von deiner Freude, deinem Lachen, deinen Ängsten, deiner Traurigkeit, deiner Sehnsucht, vor allem, was in dir ist. Du brauchst keine Angst haben, wenn du dabei kürzer wirst, dass ist nur äußerlich, innen wird es bei dir immer heller. 

Ich bin nur eine kleine einzelne Kerze. Wenn ich allein brenne, ist mein Licht nicht groß, und die Wärme, die ich abgebe, ist gering. Aber mit anderen zusammen ist das Licht groß und die Wärme stark. Und wieder: Bei euch Menschen ist das genau so. Einzeln für euch ist das Licht nicht gewaltig und die Wärme klein. Aber zusammen mit anderen, da seid ihr viele. Licht ist ansteckend. Lasst euch also vom Licht der Kerze anstecken.

· GL   952    Meine Zeit steht in deinen Händen 1, 3

· 5 Fürbitten, je danach eine Kerze an W-Kerze anzünden und vor Altar stellen.

Herr unser Gott, zu dir wollen wir beten:

Du hast uns mit der Flamme deiner Liebe angesteckt, schenke der Welt viele Menschen, die aus deiner Liebe heraus Frieden in die Welt bringen. Gott, unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns

Du hast uns mit der Flamme deiner Liebe angesteckt, lass uns ein Licht zu den Kranken, Armen und Notleidenden bringen und ihnen so neue Kraft schenken. Gott, unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns.

Du hast uns mit der Flamme deiner Liebe angesteckt, hilf uns sie täglich an unsere Mitmenschen weiter zugeben. Gott, unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns

Du hast uns mit der Flamme deiner Liebe angesteckt, lass die Kolpingfamilien ein Ort sein wo deine Liebe erfahrbar wird. Gott, unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns

Du hast uns mit der Flamme deiner Liebe angesteckt, schenke den Verstorbenen dein ewiges Licht. Wir bitten dich erhöre uns. Gott, unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns

All unsere bitten wollen wir nun im dem Gebet, das uns der Vater gelehrt hat, zusammenfassen.

· Abschlusslied:   890   Wunderschön prächtige
· Lichter zum Altar

· Orgelspiel
